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durch Erlaß der K. Forstdirektion vom 28 . Oktober 1895 Nr . 7255.

Holzarten und Sortimente.
Preise
für ein

Fcstmeter.

, Mark.

Holzarten und Sortimente.

Preise
für

das Stück
in

sämtlichen
Revieren.

Birken , Erlen , Linden , Pappeln.
. Kl .Starkholz l über 35 em mittleren 1 Dnrch-

II. Kl. Schwachholz s bis 35 em „ j Messer

» Nadelholz.

Rotbuchen.

Kl . Starkholz (über 35 cm mittleren k Durch-
„ Schwachholz j bis 35 em „ 1 meffcr

l) Stempel
2— 2,5 m lang , l4 — l7  am mittl . Durchmesser

1. Stämme

durchaus ohne Rinde gemessen

jilber l -t em Durchmesser 1 m oberhalb des unteren
Endes ).

V Laubholz.

irichen I. Kl. Glattes Starkholz.
II . „ Rauhes Storkholz.

III . „ Gewöhnliches Bau - und Sägholz .
IV . „ Gcriuges Bau - und Haudwerksholz

und Schwellenholz.
V. Gartensäulen und stärkere Stangen

Weißbuchen , Ahorn , Eschen, Ulmen.
I. Kl . Starkholz l über .35 ein mittleren 1 Durch-
I. „ Schwachholz s bis 35 ein „ I Messer.

h Langholz

Klasse.

Länge
mindestens

m

Ablaß
mindestens

am
I. 18 30 20

II. 18 22 18
III. 16 17 15
IV. 8 14 12
V. willkürlich 7 10

d) Sägholz
Länge

mindestens
Ablaß

mindestens

Duchmesscr auf
halber Länge

mindestens
mße. M cm cm

I . 4,5 . 9. 13,5 . 14 18 30 40 19
II. dcsgl. 30 unter 40 16

III. willkürlich . ' 4 willkürlich 11

<d

50
40
30

22 29
12 III

In
sämtlichen Ha g st a n g en
Revieren. I. Klasse mit einer Länge von mehr als >3 40
21 -30 II. 11,1- >3 „ 30
18 -20 III. 9 I — 11 „ 20

IV. „ " " » 7,1 — 9 " 10

18 -25 3) 7,1 — 9 am stark.

14 -17 Hopf enstan gen
I. Klasse nnt einer Länge von mehr als 9 IN 30

II. „ „ „ 7.1- -9 „ 25
16 -20 III. " „ „ „ „ 6 .1 --7 „ 15
12 _ 1n

b) Reisstangen bis zu 7 cm stark
I. Klasse mit einer Länge von mehr als 7 m 15

2. Stangen
(bis zu 14 ein Durchmesser , 1 in oberhalb des

unteren Eudes samt Rinde gemessen)

Laub - und Nadelholz.

a) Dcrbstangen f7,l - 14  ein stark.)

1) 1l,1 — 14 ein stark

Baustangc  n

I . Klasse mit einer Länge von mehr als 13 in
H . 11,1 — 13 ,.

III . 9,1 — 11 ..
IV . 7 .1- 9 ,.

2) 9,1 — 11 ein stark.

(Hopfenstangen IV . Kl .)
II . Klasse mit einer Länge von 6,1 — 7 in . .

(Hopfenstangen V . Kl .)
III . Klasse mit einer Länge von 4,1 — 6m.  .

(Rebstccken I . Kl .)
IV . Klasse mit einer Länge von 3,1 — 4 in . .

(Rebstecken II . Kl .)

Christbäume und Maien i bis 2 in lang
für 1 Stück ohne Hauer - > 2,1 —3 rn „
lohn f über 3 m „

Erntewieden , Laub - und Nadelholz
für 100 Stück (ohne Haucrlohn ) . . .

Rechenbögen , Laubholz
für 100 Stück (ohne Hanerlohn ) . . .

Pfennige.

70
45
30
20

2
1

3 — 10
5 - 20

10- 100

30

30



Holzarten und Sortimente. Enz-
Wev i er e
( ^ ^ Langen- n lSimmers-

3. Wutz rinde.
Eichenrinde Grobrinde

Raitelrindc
Glanzrinde

Fichtenrinde

Preise für den Zentner
in

sämtlichen Revieren

4. Schichtderöhotz.
(aus Rnndstiicken vvn über 7 ein MN oberen Ende)

Preise für das Raummeter

1 Spalter.
Roller.
Scheite .
Prügel.

Eichen

Spalter.
Roller (Schlciftrvge ) .

Bnchen.Ahorn,Eschen > Scheite
j Prügel . . . . .

Birken . Erlen
1 Roller (Schleiftröge ) .
> Scheite
I Prügel

Aspen, LindenMeiden ^
Scheite

Spalter
Roller mit Rinde (MninwkMs

10 em o!>nc liinäe gkinkffen)

Nadelholz ) Roller ohne Rinde . .
Scheite .
Prügel.

) (tannene ) Brennrindc

5. Stöcke.
(Preise für das Raummeter ohne Macherlohn .)

Buchen und Eichen (Hartholz ) .
Nadelholz (Weichholz ) .

6 . Aeisig.
-V. Brennreisig

n. Reisprügel , Preise für l Raummeter : Eichen
„ Buchen
„ Nadelholz.

sowie Birken , Aspen , Erlen , Weiden
d . Wellen , gebunden für 100 Stück

Eichen und Nadelholz.
Buchen.

o. Wellen , ungebunden ; für 100 Stück od. 16 Lin
Nadelholz und Laubholz auf Haufen:

nicht ausgeprügelt
ausgeprügelt (Strenreis)

Nadelt ), u . Laubh . im Wald herumliegend:
nicht ausgeprügelt

ausgeprügelt (Streureis)

8 . Nutzreisig (ohne Haucrlohn)
Deck-, Faschinen - u. Decoratiousrcis , 1 Meterwelle
Besenreis , 1 Meterwelle.

10- 50^
20 ^i in sämtlichen Revieren gleich.

„ I

-4L 4 4 -4L -4L 4 -4L 4 -4L ^ ! -4L 4L

! 1
2
4

! 1

20

50^
50

!

j
20 20 20 20 20 20 20

12 — ) 12 — 12 — 12 — 12 - 12 — 12 — 12 —

10 10 — 12 -- 14 — 12 — 15 — 9 — 11 —

4 - ! 4 — ^ 3 80 4 — 4 80 4 60 4 —4 '

12 12 12 12 12 _ 12 — 12 — 12 —

7 — 7 — 7 — 7 ' — 7 -- 7 — 7 — 7 —

8 60 6 80 7 30 6 90 8 40 8 30 7 20 7 30

5 80 4 60 4 60 5 80! 5 80 5 20 -0 60 80

7 7 .- 7 _ 7 7 7 — 7 — 7 —

6 — 4 60 5 80 5 - . 5 60 ! 6 — 5 — 5 20

4 40; 3 60 4 — 3 60 4 —! 4 — 3 60 4 —

4 40! 3 — 3 — 3 3 60 i 4 40 3 — 4 —

3 2 — 2 20 2 2 60 3 — 2 — 3 —

10 — 10 — 10 10 10 — 10 — 10 — 10 —

6 50 6 50 6 50 6 50 6 50 ! 6 50 6 50 6 50

7 50 7 50 7 50 7 50 ^ 7 50 7 50 . 7 50 7 50

5 50 5 10 5 — 5 70! 5 70 6 80 5 10 6 66

5 — 3 80 3 80 4 60 4 40 5 — ^ 4 — 4 20

' 2 1 80 1 80 1 8(Z 2 2 60 ! 2 40 2

40 40 40 40 40 40 40 40

10 10 10 10 10 10 10 10

1

I 80 1 60 1 60 1 80 2 80 1 80 1 60 2
l

3 80 2 20 2 20 2 80 2 20 2 80 2 20 3 —

— 1 80
j

1
!

80 I ^
— 1 80 2 60 ! 1 80 2 40

5 40 5 5 5 -_ 6 7 _ ! 5 — ! 5 —

8 — 7 7 , - 7 8 — 8 — 7 ^ 6

8 ^ 5 7 5 7 8 5 ^ 7
5 — 31

— 4 50 3 — 4 50 6 — 3 — 4 50

6 3 _ 5 ! 3 5 — 7 ! 3 -- 5 —

3 — 1 — 2 50 - 1 2 50 4 ? 1 2 SO ^

Gedruckt bei L . Meeh  in Neuenbürg.
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